
Gemeinsam 

erfolgreich für...

Starke Wirtschaft, sichere Arbeitsplätze, Tourismus
Mittelstand, Handwerk, Gewerbe und Handel sind die
Herzkammern unseres wirtschaftlichen Erfolgs. Diese 
Betriebe sind es, die Arbeits- und Ausbildungsplätze, 
Stabilität und Wohlstand sichern. Eine professionelle
Wirtschaftsförderung muss Ansiedlung und Entwicklung
der Unternehmen im Kreis unterstützen – gerade auch 
im strukturschwächeren Norden und Nordosten unseres

Kreises. Unsere historischen Städte, wundervollen Landschaften an Rems und Murr
sowie unser reichhaltiges Kultur- und Freizeitangebot bieten viele Chancen für
den Tourismus, die noch besser genutzt werden sollten. Waldbus, Limesbus und
Räuberbus sind bereits wichtige Maßnahmen für die touristische Erschließung
des Schwäbisch-Fränkischen Waldes.

Die CDU im Rems-Murr-Kreis

Solide Kreisfinanzen und faire Kreisumlage
Wir stehen für solide Finanzen und den sparsamen 
Umgang mit Steuer geldern. Der Landkreis muss dabei 
ein fairer Partner seiner Kommunen sein. Unser Ziel ist
ein Abbau der Verschuldung, gerade auch im Interesse
der nachfolgenden Generationen. Unser Kompass ist die
soziale Marktwirtschaft. Diese verbindet wirtschaftliche
Kraft und sozialen Ausgleich.

Beste Bildung an unseren beruflichen Schulen
Die Duale Ausbildung als Kooperation von Schule und
Wirtschaft ist ein allseits anerkanntes Erfolgsmodell.
Überhastete Schulreformen der Landesregierung dürfen
die bewährten Beruflichen Gymnasien und Beruflichen
Schulen nicht gefährden. Wir brauchen eine Schulbildung
mit hoher Qualität und echte Bildungsgerechtigkeit mit
einem durchlässigen Schulsystem. Der Landkreis muss 

ein verlässlicher Bildungspartner für Unternehmen und Schulen sein.

Familien, Jugend und soziale Verantwortung
Unser besonderes Engagement gilt den Familien, Kindern
und Jugendlichen. Zu einer wertvollen Kinder- & Jugend-
arbeit im Kreis gehört für uns die Arbeit des Kreisjugend-
ringes als aktives Bindeglied zur verbandlichen Jugend -
arbeit. Wir unterstützen den Ausbau der Jugendsozial-
arbeit, Präventionsprojekte und der Tageselternvereine
vor Ort. Auch die älteren, behinderten und schwächeren

Menschen in unserer Mitte brauchen unsere Unterstützung. Sie haben ein Recht
auf ein Leben in Würde, auf Teilhabe und individuelle Lebensgestaltung. cdu-kreistag.de

Gemeinsam 

erfolgreich für 

unseren Kreis.

Haben Sie Fragen oder Anregungen? 
– Wir sind gerne für Sie da: 

CDU-Kreisverband Rems-Murr
Mayenner Straße 14 | 71332 Waiblingen
Telefon 0 71 51/5 15 25 | Fax 0 71 51/1 57 15
E-Mail info@cdu-kreistag.de

 1   Theile, Erich
2   Nitschke, Sandra
3   Rienth, Harald
4   Winners, Felizitas
5   Hofmeister, Marcus6   Selle, Frank
7   Bytyqi, Nexhmedin8   Lutz, Tobias
9   Mpanu-Mpanu-Plato, Nzimbu10   Schwegler, Christel12   Scheel, Alexander

StimmzettelCDU – Wahlkreis II �

So wählen Sie richtig:

Die Wahlunterlagen werden Ihnen einige Wochen vor dem Wahltermin zuge-
sandt, so dass Sie Ihren Stimmzettel in Ruhe zu Hause ausfüllen können. Bitte 
beachten Sie bei Ihrer Wahlentscheidung folgende wichtige Hinweise:

Sie können so viele Stimmen verteilen, wie Sitze zu vergeben sind.
Im Wahlkreis II sind dies 8 Sitze, d.h. Sie haben insgesamt 8 Stimmen.

Sie können den Stimmzettel einfach unverändert abgeben, dann erhalten
die ersten 8 Kandidaten der Liste jeweils eine Stimme.

Sie können Kandidaten, denen Sie eine Stimme geben wollen, aber auch
positiv kennzeichnen, z.B. mit einem Kreuz hinter dem Namen.

Sie können pro Kandidat bis zu 3 Stimmen vergeben, indem Sie die ent-
sprechende Zahl 1, 2 oder 3 hinter den jeweiligen Namen schreiben.

Achtung: 
Sie dürfen keinesfalls mehr 
als 8 Stimmen insgesamt
vergeben, da sonst der 
Stimmzettel ungültig ist. 
Bitte zählen Sie deshalb 
zum Schluss Ihre Stimmen 
nochmals zusammen.

Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung!

1. 
2. 
3. 
4. 

Am 25. Mai wählen gehen!

Alle Stimmen für die CDU!

cdu-kreistag.de

Kreistagswahl Rems-Murr 

am 25. Mai 2014

Wahlkreis II· Fellbach��

Mehr Informationen auf www.cdu-kreistag.de

Leistungsfähige Verkehrswege und schnelles Internet
Wir stehen für eine vernünftige Verkehrspolitik für
Schiene und Straße. Ein attraktiver öffentlicher Nahver-
kehr zu bezahlbaren Preisen ist dabei genauso wichtig
wie gut ausgebaute Straßen. Die S-Bahn-Linien und ein
gut vernetztes Busangebot sind das Verkehrsfundament
für alle Bürger in unserem Kreis, das wir ständig weiter-
entwickeln müssen. Dies gilt insbesondere für eine bessere

Anbindung an die S-Bahnen sowie für die Busverkehre in den ländlichen Räumen.
Im Anschluss an die beliebten Nacht-S-Bahnen brauchen wir weitere Nachtbusse.
Wir wollen eine schnellstmögliche Umsetzung des Ausbaus der Bundesstraße B 14
und des Autobahnzubringers Backnang-Mundelsheim. Viele Kreis- und Landes-
straßen sind in einem miserablen Zustand. Die Mittel für Straßensanierung müs-
sen dringend erhöht werden. Wir machen uns stark für ein Radwege netz, das über
die Gemeinde- & Kreisgrenzen hinausgeht. Die „Datenautobahnen“ sind die Le-
bensadern der Zukunft. Schnelles Internet im ganzen Kreis ist für uns ein Muss.

Bewahrung der Schöpfung und Energiewende
Der Schutz unserer Umwelt ist für uns von zentraler Be -
deutung. Uns ist bewusst, dass wir nicht nur Verantwor-
tung für die heutige Generation tragen, sondern auch
dafür, dass unsere Kinder und Enkel in einer intakten
Natur aufwachsen können. Wir unterstützen im Zuge 
der Energiewende die Erzeugung erneuerbarer Energien.
Beim Bau von Windkraftanlagen müssen Landschaftsschutz,

Wirtschaftlichkeit und die Interessen der Anwohner berücksichtigt werden.

Nachhaltige Landwirtschaft und Kulturlandschaft
Unsere Land- und Forstwirte sorgen für gesunde
Nahrungs mittel aus der Region, für nachwachsende 
Rohstoffe und einen großen Teil der erneuerbaren 
Energien. Überdies prägen sie unsere Heimat durch 
die Pflege der Kulturlandschaft. Wir setzen uns dafür 
ein, dass wertvolle Freiräume für Natur und Landwirt-
schaft erhalten bleiben. 

Moderne Kliniken, bürgernahe Gesundheitsversorgung
Es kommt jetzt darauf an, den Klinikneubau in Winnenden
schnellstmöglich in Betrieb zu nehmen und das Klinikum
in Schorndorf weiter fit für die Zukunft zu machen. Die
Mehrkosten für den Klinikneubau müssen eingedämmt
werden. Es muss alles daran gesetzt werden, dass im Neu-
bau beste medizinische Versorgung angeboten wird und
die Klinik baldmöglichst schwarze Zahlen schreibt. 

Die Mitarbeiter aus den bisherigen Standorten Backnang und Waiblingen müssen
schnell zu einem einsatzfähigen Team zusammenwachsen. Maß aller Dinge ist 
die Patientenzufriedenheit – wir setzen uns in diesen Zusammenhang für einen
unabhängigen Patientenfürsprecher ein. Die Einhaltung der Rettungsfristen in 
der Notfallrettung muss auch bei zukünftig teilweise längeren Anfahrtswegen 
gewährleistet werden. Wir unterstützen die wohnortnahen Notfallpraxen als 
zentrales Element der Gesundheitsversorgung vor Ort. 



Wir wollen die Region Stuttgart weiter nach vorne bringen und bitten um Ihr Vertrauen!
Unsere Liste im Rems-Murr-Kreis (von links nach rechts): Jürgen Kiesl (Listenplatz 12), Dr. Hans-Ingo von Pollern (9), Sylvia Polinski (8), 
Dr. Frank Nopper (3), Tanja Brucker (10), Dr. Joachim Pfeiffer MdB (1), Roswitha Schenk (2), Matthias Pröfrock MdL (4), Reinhold Sczuka (11),
Sigrun Klenk (5), Hartmut Holzwarth (7), Ingo Sombrutzki (6). Mehr Informationen unter cdu-region.de

Regionalwahl am 25.Mai:

IHRE STIMME 

FÜR DIE CDU!�

Stark für die Region! Unser Team zur Regionalwahl:

Ihre Kandidaten 
im Wahlkreis II· Fellbach

Stv. Vorsitzende Senioren-Union Fell-
bach, Mitglied CDU, Naturschutzbund;
Freizeit: Rad fahren, Garten, meine 
Enkeltöchter, Lesen

Arzthelferin
67 Jahre, evang., verh., 1 Kind

Christel Schwegler

11

Goldschmiedemeister, selbständig
66 Jahre, evang., verh., 2 Kinder

Erich Theile

1

Lehrerin
49 Jahre, kath., verh., 2 Kinder

Sandra Nitschke

2

Mitglied der Narrenzunft Schmiden, 
Beamtenbeisitzer VG Stuttgart;
Freizeit: Familie

Zollbeamter
36 Jahre, evang., verh., 1 Kind

Frank Selle

6

Stadtrat seit 1999; Vorsitzender CDU
Fellbach, Stv. Aufsichtsratsvorsitzender
städtische Holding, Mitglied Bauaus-
schuss, Mitglied Gutachterausschuss
Stadt Fellbach, ehrenamtlicher Richter
am Verwaltungsgericht; Freizeit: Musik,
Aquarell-Malerei, Sport

Vermessungstechniker
61 Jahre, evang., verh., 2 Kinder

Harald Rienth

3

Vorstandsmitglied CDU Fellbach;
Freizeit: Fitness, Joggen, Elektronik
und Mobilität

Entwicklungsingenieur
41 Jahre, verh.

Gianni Di Martino

10

Kassenprüfer CDU Fellbach; Mitglied
Integrationsbeirat Fellbach, Vorstands-
mitglied Albanischer Kulturverein Fell-
bach, Schöffe Landgericht Stuttgart;
Freizeit: soziales ehrenamtliches Enga-
gement, Lesen, Radfahren

Filialleiter
48 Jahre, verh., 2 Kinder

Nexhmedin Bytyqi

7

Mitglied SV Fellbach und TV Stetten,
Freiwillige Feuerwehr Fellbach; Freizeit:
Sport, Musik, Lifestyle

Selbständig-Friseur, 
32 Jahre, evang., verh., 1 Kind

Tobias Lutz

8

Mitglied Aufsichtsrat Fellbacher Wein-
gärtner eG, Stv. Landesvorsitzender
Obstbrenner, Landesvorsitzender 
Deutsche Oenologen in Württemberg; 
Freizeit: Familie

Dipl.-Ing. (FH); M.Sc.
37 Jahre, kath., verh., 2 Kinder

Marcus Hofmeister

5

Vorstandsmitglied CDU Fellbach, Vor-
standsmitglied TV Oeffingen Ski-Wan-
dern-Lauftreff, Mitglied DGNB, Arbeits-
gruppen nachhaltiges Bauen, Initiator
bewegungsaktiver Spielplatz des TV
Oeffingen; Freizeit: Skifahren, Wandern
mit Familie und Freunden, Rennradfah-
ren, Kunst und Kultur in unserer Region

Freier Architekt
51 Jahre, kath., verh., 3 Kinder

Alexander Scheel

12

Mitglied Arbeiterwohlfahrt (AWO),
Bund, Centro Italiano, Forum Afrikanum,
Förderverein katholische Singschule, 
Liboke, Ndwenga; Freizeit: Sprachen,
Kultur, Tanzen

Bildungsreferentin
50 Jahre, verh., 3 Kinder

Nzimbu Mpanu-Mpanu-Plato

9

Vorstandsmitglied CDU Fellbach, Auf-
sichtsratsmitglied Evangelischer Verein
Fellbach; Sängerin katholischer Kirchen-
chor Schmiden; Freizeit: Urlaub im All-
gäu, Reisen, kulturelle Veranstaltungen,
Sachbücher lesen, Krimis, Spaziergänge
mit meinem Hund, den botanische Teil
der Wilhelma besuchen

Rechtsanwältin
55 Jahre, kath.

Felizitas Winners

4

Kirchengemeinderatsmitglied,
Vorstand Förderverein der Auberlen 
Realschule; Freizeit: Kalligraphie
schreiben

Kreisrat seit 1994, Stadtrat seit 1984;
Vorstandsmitglied CDU Fellbach, Auf-
sichtsrat Stadtwerke Fellbach, Stv. Auf-
sichtsratsvorsitzender AWG Rems-Murr,
Vorstandsmitglied Gewerbe- und Han-
delsverein Fellbach, Stiftungsrat Bürger-
stiftung Fellbach; Freizeit: Radfahren,
Wandern, Videofilmen, Popmusik-Oldies

Unsere Ziele
im Wahlkreis II· Fellbach

Voller Einsatz für Fellbach
Die CDU Fellbach – Ihre starke Stimme im Kreistag

Fellbach als eines der wirtschaftlichen Zentren im Kreis muss weiterhin
leistungsfähig bleiben. Die Förderung unserer heimischen Wirtschaft für
sichere Arbeits- und Ausbildungsplätze in Fellbach ist deshalb Pflicht.

Wir brauchen eine moderne und verlässliche Gesundheitsversorgung 
– wir werden besonders darauf achten, dass das neue Klinikum in Win -
nenden rasch aus den Schlagzeilen und den roten Zahlen kommt.

Der Kreis muss sich – genauso wie die Stadt auf Initiative der CDU – für
die Schwachen in der Gesellschaft engagieren. Wir unterstützen die Ein -
richtungen der Diakonie Stetten und der Altenhilfe in Fellbach.

Landwirtschaft und Weinbau in einer einmaligen Kulturlandschaft sind
wichtige Pfeiler in Fellbach. Durch einen Ausbau der Maßnahmen des
Kreises in den Bereichen Tourismus, Landschaftspflege und Landschafts-
erhalt sowie durch den Einsatz der beiden Hagelflieger wollen wir die
Agrarwirtschaft und den Naturschutz vom Kappelberg über das Schmide-
ner Feld bis hin zum Hartwald gestärkt sehen.

Wir brauchen ein attraktives Radwegenetz im gesamten Kreisgebiet
sowie eine gute Verknüpfung in die Nachbarkreise

Die Tunnelüberwachung als Aufgabe des Rems-Murr-Kreises stellt eine
große Herausforderung dar – höchste Sicherheit im Kappelbergtunnel
muss gewährleistet werden.

Der Rems-Murr-Kreis muss bei aller Zuwendung für die strukturschwä-
cheren Räume darauf achten, dass die wirtschaftlichen Zentren wie 
Fellbach weiterhin leistungsfähig bleiben. Deshalb werden wir in den
kommenden fünf Jahren unser Augenmerk ferner auf die Wirtschafts-
förderung und die Gewinnung von EU-Fördermitteln durch die Kreis-
verwaltung richten.

Fellbach zählt zu den prosperierenden „Lokomotiven“ unter den Kommunen
des Landkreises. Unter dem Kappelberg bekennt man sich zum Rems-Murr-
Kreis und zeigt sich solidarisch mit dem Kreis sowie den anderen Städten und
Gemeinden an Rems und Murr. Dies zeigt sich nicht nur in Sachen Finanzen,
auch wenn nicht unerwähnt bleiben soll, dass Fellbach der zweitgrößte Zahler
bei der Kreisumlage ist. Folgende Punkte sind uns besonders wichtig:

Fellbach Fellbach Fellbach Fellbach Fellbach Fellbach

Fellbach Fellbach Fellbach Fellbach

Fellbach Fellbach


